
Die Deutschen sind Sparfüchse 
und werden es wohl bleiben. 

Dabei ist der Hang zum Sparbuch in 
Zeiten in Nullzinsphase nur durch 
Gewohnheit anstatt Rationalität zu 
erklären. Anhand eines Beispiels 
wird der Widerspruch deutlich: Wer 
beispielweise für seine Enkelkinder 
aktuell bei der Berliner Sparkasse 
eine Summe von 10.000 Euro zu ei-
nem Zinssatz von 0,2 Prozent über 
einen Zeitraum von zehn Jahren an-
legt, erhält letztendlich 10.202 Euro. 
Dass langfristige Geldanlage auch 
in diesen Zeiten unkompliziert und 
gleichzeitig überdurchschnittlich 
rentabel sein kann, zeigt der BCDI, 

der boerse.de-Champions-Defen-
siv-Index. Der Blick über den Teller-
rand des klassischen Sparbuchs auf 
die zehnjährige Kursentwicklung 
des BCDI beweist die klare Überle-
genheit des Aktienindex gegenüber 
Bankeinlagen: 15,1 Prozent Rendite 
per annum lässt die Zinsraten von 0,2 
Prozent mehr als mickrig aussehen. 

Ganz nach dem Motto „Mit einer guten 
Off ensive gewinnt man Spiele, eine 
gute Defensive entscheidet Turniere“ 
wird auf die Auswahl von besonders 
defensivstarken Aktien abgezielt, die 
sich durch unterdurchschnittliche 
Kursrückgänge in Korrekturphasen 
des Gesamtmarkts charakterisieren. 

Auf Basis einer zehn-
jährigen Kurshistorie 
wurden aus weltweit 
tausenden Titeln die 100 
nach den Kennzahlen 
der Performance-Ana-
lyse langfristig erfolg-
reichsten und sichers-
ten Aktien ausgewählt. 
Aus diesen 100 soge-
nannten „Champions“ 
wurden wiederum zehn 
besonders defensive Titel herausge-
fi ltert, aus denen sich der BCDI zu-
sammensetzt. Der elitäre Kreis der 
BCDI-Werte besteht also nur aus Ak-
tien, die aufgrund ihrer minimalen 

Verlustwahrscheinlichkeit und den 
geringen prozentualen Ausmaßen 
der Verluste über ein exzellentes 
Chancen-Risiko-Profi l verfügen. 

„Champion wird nicht jeder“

Darunter befi nden sich renom-
mierte Unternehmen wie Nestlé, 
Fielmann, Lindt & Sprüngli oder 
Colgate-Palmolive. Die Vorteile, 
von BCDI-Mitgliedern gegenüber 

anderen Unternehmen, liegen auf 
der Hand: Allesamt besitzen die BC-
DI-Werte eine einwandfreie Kurs-
historie, verfügen über langjährige 
Wettbewerbsvorteile und renom-
mierte Marken sowie eine starke 

Kundenbindung. Zudem stammen 
sie aus konjunkturunabhängigen 
Branchen und sind somit nicht von 
den Launen der wirtschaftlichen 
Entwicklung abhängig. Die legendär-
en Schoko-Hasen von Lindt dürften 
Großeltern ihren Enkelkindern auch 
in schlechteren Wirtschaftsphasen 
immer noch gönnen. Und die Zahn-
pfl ege-Produkte von Colgate  gehör-
ten schon immer zu den menschli-
chen Grundbedürfnissen. 

Die Erfolgsgesch ichte des BCDI 
                                        geht in die 
                                nächste Runde

„BCDI: Benchmark-Vergleiche 
mit Länder-Indizes übersteht der 
Index mit Bravour“
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Novo Nordisk ist 
Marktführer in der  
Diabetes-Pharmazie 

derivate

Volumen BCDI-
Zertifikat in Mio. €

Zwei Tabakaktien (unter)stützen die Performance des BCDI

Ein Blick auf die Zahlen vergegen-
wärtigt die brillante Kursentwick-
lung des Index: Seit Auflage Anfang 
Juli 2014 konnte der BCDI um knapp 
38 Prozent zulegen, zurückgerechnet 
seit 1999 sogar um 860 Prozent! 

Im Vergleich mit der Entwicklung 
von 26 internationalen und Län-
der-Indizes zeigt sich die deutliche 
Outperformance des BCDI, der sich 
damit als bester Aktienindex der 
Welt erwiesen hat. Der DAX wurde 
in den vergangenen zehn Jahren 
um 235% geschlagen, und die Per-
formance  des Dow Jones sogar um 
253 Prozent übertroffen. Eine be-
deutende Rolle nehmen dabei übri-
gens Dividenden ein. So sind einige 
der enthaltenen Unternehmen als 
Dividenden-Perlen bekannt. Allei-
ne die Dividendenrendite von Altria 
beträgt aktuell 3,6% und damit ein 
Vielfaches der Sparbuch-Zinsen.

Seit dem Börsenstart am 1.7.2014 
kann über das „BCDI-Zertifikat“ in 
den Index investiert werden. Das 
wurde von Anlegern bisher in einem 
Volumen von über 200 Mio. Euro ge-
nutzt. Jetzt geht die Erfolgsgeschich-
te in die nächste Runde. Denn:

 BCDI-Zertifikat BCDI-Aktienfonds TM 
 
WKN DT0BAC A 2 AQJ Y  
 
ISIN DE000DT0BAC7 LU1480526547 
 
Emittent / KVG Deutsche Bank IPConcept (www.ipconcept.com) 
 
Anlagefokus 10 Defensiv-Champions 25 Defensiv-Champions 
 
Bezugsobjekt BCDI BCDI-Aktien + 15 Defensiv-Champions 

Readjustierung 31. März und 30. September Fortlaufend 
 
Überprüfung Halbjährlich Vierteljährlich 
 
Referenzwährung EUR E U R  
 
Handelsstart 01. Jul 14 01. Nov 16 
 
Ertragsverwendung Reinvestition Ausschüttend 
 
Laufzeit Unbegrenzt Unbegrenzt 
 
Mindestanlage 1 Zertifikat 1 Anteil  
 
Agio/Ausgabenaufschlag Keines Ke i n e s  
 
Kosten 1,5% pro Jahr 1,89%* pro Jahr 
 
Gewinnbeteiligung Keine 15% für Erträge über 5% pro Jahr 
 
Börsenhandel Frankfurt und Stuttgart Stuttgart 
 
Sparplanfähigkeit Broker-abhängig In Kürze 
    
* Die aktuellen Kosten entnehmen Sie den wesentlichen Anlegerinformationen, die bei der Verwal-
tungsgesellschaft unter www.ipconcept.com oder www.bcdi-aktienfonds.de abrufbar sind.

„Next Step -  die logische Konse-
quenz, der BCDI-Fonds“

Zusätzlich zum Index-Zertifikat wird 
das Angebot um den sogenannten 
„BCDI-Aktienfonds“ erweitert. Dabei 
wird der BCDI um weitere 15 Cham-
pions ergänzt, die sich ebenfalls 
durch ein besonders niedriges Ver-
lust-Risiko charakterisieren. Auf-
grund der großen Beliebtheit unter 
Anlegern (das BCDI-Zertifikat ist 
deutschlandweit nach DAX und Eu-
ro-Stoxx der meistgehandelte Index 
bei den Aktien-Index-Zertifikaten) 
war die Schöpfung eines Fonds die 

logische Konsequenz. 
Im Unterschied zum 
Zertifikat wird beim 
BCDI-Aktienfonds ein 
Sparplan möglich sein. 
Übrigens fällt bei Inves-
tments in den BCDI-Ak-
tienfonds kein Ausgabe-
aufschlag an. 

Vor dem Hintergrund 
der aktuellen Nied-
rig-Zins-Phase müssen 
sich Anleger und Sparer 
hinsichtlich der Geldan-
lage vor allem über die 
Alternativlosigkeit von 
Aktien-Investments im 

Klaren sein.  Da der Zins der Schlüs-
sel zur Bewertung aller anderen An-
lage-Klassen ist, bleiben Sparbuch 
und Anleihen als profitable Geldan-
lage ungeeignet, Aktienmärkte wer-
den aber umso attraktiver. Sämtliche 

bedeutenden Notenbanken dieser 
Welt spinnen aktuell den optimalen 
Rahmen für eine Anlage in Aktien 
und liefern die stärksten Argumente 
für eine liquiditätsgetriebene Haus-
se an den Indizes - auch weil die ag-
gressive Geldpolitik gleichzeitig die 
meisten anderen Anlage-Klassen als 
geeignete Alternative disqualifiziert. 
Dementsprechend bleibt die Groß-
wetterlage für eine Anlage in Aktien 
weiter optimistisch.  Ein Ende dieser 
Geldpolitik ist in absehbarer Zukunft 
aufgrund der dann eingeschränkten 
Refinanzierbarkeit der Schulden-
länder und drohender Staatsbank-
rott-Szenarien nicht in Sicht. Was 
gut für Aktien ist, sollte für den BCDI 
umso besser sein.  Und maßgeschnei-
dert für den risikoaversen deutschen 
Anleger ist er sowieso. 

„Dabei verfolgt der BCDI ein ebenso 
verständliches wie raffiniertes Schema.“ 
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Süßes fürs Depot mit Lindt & Sprüngli und Nestlé
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